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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 188/2011                   Erfurt, 08. Juli 2011 

Bevölkerungsstand am 31.12.2010: 
Thüringer Bevölkerungszahl sank um 14 857 Einwohner bzw. 0,7 Prozent 
 

Am 31. Dezember 2010 hatte Thüringen 2 235 025 Einwohner, davon 1 103 693 Personen männli-

chen und 1 131 332 weiblichen Geschlechts. Damit verringerte sich nach Mitteilung des Thüringer 

Landesamtes für Statistik die Bevölkerungszahl im Jahr 2010 um 14 857 Personen bzw. 0,7 Prozent. 

Das entspricht einem um 3 024 Personen geringeren Bevölkerungsverlust als im Jahr 2009. Es ist der 

geringste Rückgang des vergangenen 10-Jahreszeitraums. Noch geringer fiel der Bevölkerungsverlust 

zuletzt im Jahr 1999 mit 13 754 Personen aus. 

 

Der Einwohnerrückgang resultierte im vergangenen Jahr aus einem Wanderungsverlust von 5,7 Tau-

send Personen und einem Sterbefallüberschuss von 9,2 Tausend Personen. Im Jahr zuvor betrug der 

Wanderungsverlust noch 8,0 Tausend Personen und der Sterbefallüberschuss 9,9 Tausend Perso-

nen. Gegenüber 2009 verringerte sich die Nettoabwanderung um 28,5 Prozent. Der Rückgang beim 

Sterbefallüberschuss um 7,5 Prozent fiel deutlich geringer aus.  

Thüringen „verlor“ im Jahr 2010 täglich durchschnittlich 41 Einwohner: 19 Männer und 22 Frauen. 

 

Vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2010 kamen 17 527 Kinder zur Welt und 26 701 Thüringer star-

ben. Da 673 Thüringer Babys mehr zur Welt kamen und 73 Personen weniger starben als im Jahr 

2009, fiel der Gestorbenenüberschuss im Jahr 2010 um 746 Personen niedriger aus als im Jahr zuvor. 

Im Laufe des Jahres 2010 standen den 35 469 Zuzügen nach Thüringen 41 210 Fortzüge über die 

Landesgrenze gegenüber (2009: 34 732 Zuzüge, 42 758 Fortzüge). Der geringere Wanderungsverlust 

ist demzufolge auf einen leichten Anstieg der Zuzüge nach Thüringen sowie auf weniger Fortzüge 

zurückzuführen. 

Die Wanderungsbilanz Thüringens fiel gegenüber dem Ausland auch im Jahr 2010 wieder positiv aus, 

da im betrachteten Zeitraum 1 803 Personen weniger ins Ausland fort- als nach Thüringen zuzogen. 

Damit ist die Nettozuwanderung aus dem Ausland im Jahr 2010 mehr als doppelt so hoch wie im Jahr 

zuvor (674).  
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